
Zusammenfassende	Erklärung	der	Interessen	

von	Herrn	Univ.-Prof.	Dr.	med.	Gerd	Schulte-Körne	(2016-2019)	

Prof.	Dr.	Schulte-Körne	ist	Lehrstuhlinhaber	für	Kinder- und	Jugendpsychiatrie	und	–
psychotherapie	und	Direktor	der	Universitätsklinik	für	Kinder- und	Jugendpsychiatrie,	
Psychosomatik	und	Psychotherapie	des	Klinikums	der	Universität München.	

Er	hat	das	verhaltenstherapeutische	Verfahren	erlernt,	wendet	es	selber	an	und	vertritt
es	in	seiner	Leitungsposition sowie	einen	schulenübergreifenden	Behandlungsansatz	bei	
Kindern	und	Jugendlichen	mit	psychischen	Erkrankungen.

Für	seine	Supervisionstätigkeit	erhält	er	keine	Honorare	und	hat	auch	keine	
Verbindungen	zu	pharmazeutischen	Industrie	oder	zu	Medizinprodukteherstellern.	

Prof.	Dr.	Schulte-Körne	forscht	zu	Neurophysiologie	und	Genetik	von	depressiven	
Störungen	und	schulischen	Entwicklungsstörungen,	zu	Therapieentwicklung	
und	-evaluation	sowie	zur Prävention	von	Depression	und	Lese-Rechtschreibstörung.	
Öffentliche	Fördergelder	erhält	er	vom BMBF,	der	DFG,	vom	Bayerischen
Staatsministerium	für	Gesundheit	und	Pflege,	von	der	Otto-Beisheim-Stiftung	sowie	der	
EU.	

Er	war	 Delegierter	des	Ärztlichen	Kreis- und	Bezirksverbands	 (bis	2018)	und	hatte den	
Vorsitz	des	Wissenschaftlichen	Beirats	des	Bundesverbands	Legasthenie	und	
Dyskalkulie bis	2018 inne.


